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„Ich bin der gute Hirt.“ (Joh. 10,14) 
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Foto: Jörg Frank  

Gottes Lamm, das da starb 
 

Jesus war alles andere als ein Lamm. Ich sehe den zornigen jungen Mann im 
Jerusalemer Tempel vor mir, der die Händler hinauswirft und dabei auch nicht 
vor Gewalt zurückschreckt. Er konnte sehr kraftvoll auftreten, war ansonsten 
aber doch eher für seine Sanftmut und Nachdenklichkeit bekannt. Wie die 
meisten Menschen ist er ein wenig von allem und nicht so klar zu fassen, 
eben wahrer Gott und echter Mensch. 

Das Ende seines Lebens ist tragisch. Von Anfang an gibt es nicht nur seine 
Anhänger und Freunde, sondern auch Feinde. Die trachten ihm nach dem  
Leben und wollen ihn aus dem Weg räumen. Zum Pascha scheint ihnen der 
Zeitpunkt gekommen, ihn zu fassen und „zum Abschuss“ freizugeben. Weil 
den Juden ein Todesurteil verboten ist, übergeben sie ihn den Römern, set-
zen Pilatus unter Druck, bis das Todesurteil ausgesprochen und vollstreckt 
wird. Der gute Mensch von Nazareth endet wie ein Verbrecher. 

Die Redewendung „Wie ein Lamm, das zur Schlachtbank geführt wird“  
beschreibt jemanden, der sein Schicksal wehrlos, geduldig und ohne Wider-
stand hinnimmt, als er misshandelt wird. Ursprünglich aus der Bibel (Jesaja 
53,7), symbolisiert es die stille Ergebenheit und das Erleiden von Unrecht, oft 
in Bezug auf das Leiden Christi. 

Doch das ist nicht das Ende. Das „Lamm Gottes“ wird für Gott, den Vater, der 
Auferweckte. Jesus entkommt dem Tod. Der Ostermorgen ist die Bestätigung, 
dass das Böse nicht über das Gute triumphiert, dass Jesus  Christus  als der 
strahlende Sieger aus dem Grab ersteht und zur Rechten Gottes sitzt. 

Das Lamm in der Offenbarung des Johannes (Offb 5, 14, 19) ist ein zentrales 
Symbol für den auferstandenen und verherrlichten Jesus Christus. Es er-
scheint als geschlachtetes, aber lebendiges Lamm, das Würde, Macht und 
göttliche Autorität besitzt, um das Buch mit den sieben Siegeln zu öffnen und 
die Welt zu richten.  

 
Christoph Bretz, Kooperator 
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Sa. 28. März  
Samstag der 5. Fastenwoche 
→ Kollekte für pastorale und soziale Dienste 
im Heiligen Land 

 

Perscheid 18.00 h Vorabendmesse 
im Gedenken an: † Hilde Mohr (3. Jgd.) u. leb. 
u. † Angeh.; † Maria Czerwitzki (2. Jgd.);  
† Ehel. Alois u. Helene Henzel, † Ehel. Theo  
u. Sefi Castor, † Walter Weiler, † Else Weiler u. 
leb. u. † Angeh.; † Ehel. Josef u. Else Bor-
mann u. † Tochter Christel; † Winfried Graeff, 
† Maria Burger, Leb. u. † Angeh. der Fam. 
Henrich u. Graeff  

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

18.05 h Musikalisches Abendlob 
mit dem Vokalensemble Oberwesel 

So. 29. März  
Palmsonntag 
→ Kollekte für pastorale und soziale Dienste 
im Heiligen Land 

 
Urbar  10.30 h Hochamt zu Palmsonntag 

im Gedenken an: † Peter Oppenhäuser  
(3. St.A.); † Ewald Muders (2. Jgd.) 

 

Oberwesel 
Liebfrauen 

10.30 h Hochamt zu Palmsonntag 
im Gedenken an: † Resi Bappert (2. St.A.);  
† Elisabeth Leiendecker (Stiftamt) 

 
Wiebelsheim 15.30 h Palmprozession  

mit den Kommunionkindern 



5 

 

Sa. 04. April  Karsamstag - Tag der Grabesruhe des Herrn 

 
Oberwesel 

Liebfrauen 

21.00 h Feierliche Osternacht 

Mutter-Rosa-Kapelle 

Di. 31. März  Dienstag der Karwoche 

 Oberwesel 9.00 h Bibel und Frühstück im Café Global 

 Damscheid 16.00 h Kreuzwegandacht 

Do. 02. April  Gründonnerstag 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

6.30 h Frühschicht 
anschl. Frühstück in der Vikarie 

 
Oberwesel 15.00 h Hl. Messe zu Gründonnerstag 

mit den Kommunionkindern und Familien 

 Urbar 18.00 h Wort-Gottes-Feier zu Gründonnerstag 

 Niederburg 19.00 h Hl. Messe zu Gründonnerstag 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

19.00 h Hl. Messe zu Gründonnerstag 
mit meditativer Chormusik 

Mutter-Rosa-Kapelle 

Mi. 01. April  Mittwoch der Karwoche 

 Oberwesel 10.00 h Hl. Messe 

 
Oberwesel 15.00 h Kreuzwegandacht, gestaltet von der kfd 

 Niederburg 18.00 h Kreuzwegandacht 

Fr. 03. April  Karfreitag 

 

Perscheid 10.30 h 
 

15.00 h 

Karfreitagsliturgie  
mit den Kommunionkindern und Eltern  

Karfreitagsliturgie 

 Oberwesel 13.30 h Kreuzweg für Familien ab der ev. Kirche 

 Wiebelsheim 15.00 h Karfreitagsliturgie 

 Niederburg 15.00 h Karfreitagsliturgie 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

15.00 h Karfreitagsliturgie 

 Laudert 15.00 h Karfreitagsliturgie 

 Urbar 15.00 h Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung 

 Damscheid 17.00 h Vesper zu Karfreitag mit musik. Gestaltung 

 Dellhofen 19.00 h Kreuzwegandacht 

Mutter-Rosa-Kapelle 
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Sa. 11. April  Samstag der Osteroktav 

 

Dellhofen 18.00 h Vorabendmesse 
→ Türkollekte für die Messdiener 
im Gedenken an: † Josef Lambrich (2. St.A.);  
† Ulrich Plenz u. leb. u. † Angeh. 

So. 05. April  
Ostersonntag -  
Hochfest der Auferstehung des Herrn 

 

Langscheid 6.00 h Auferstehungsgottesdienst 
→ Türkollekte für die Messdiener 
anschl. gemeinsames Frühstück 

 
St. Goar 10.30 h Hochamt 

→ Türkollekte für die Messdiener 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

10.30 h Hochamt 
→ Türkollekte für die Messdiener 

Mo. 06. April  Ostermontag 

 

Niederburg 10.30 h Hochamt  
mit dem Kirchenchor Niederburg-St. Goar 
→ Türkollekte für die Messdiener 

 
Laudert 10.30 h Hochamt 

→ Türkollekte für die Messdiener 

Do. 09. April  Donnerstag der Osteroktav 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

10.30 h Probe der Kommunionkinder 

 
Oberwesel 15.00 h Eucharistische  Anbetung 
Mutter-Rosa-Kapelle 
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So. 12. April  
2. Sonntag der Osterzeit oder Sonntag der 

Göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag) 

 
Oberwesel 

Liebfrauen 

10.30 h Feierliche Erstkommunion 

 
Damscheid 10.30 h Hochamt mit dem Kirchenchor Cäcilia 

im Gedenken an: † Maria u. Albert Liesenfeld 

Do. 16. April  Donnerstag der 2. Osterwoche 

 
Oberwesel 15.00 h Eucharistische  Anbetung 

 
St. Goar 16.00 h Probe der Kommunionkinder 

Mutter-Rosa-Kapelle 

Mi. 15. April  Mittwoch der 2. Osterwoche 

 
Oberwesel 10.00 h Andacht mit Krankenkommunion  

im Seniorenzentrum 

Fr. 17. April  
Freitag der 2. Osterwoche 
Gedenktag des Heiligen Rockes 

 Oberwesel 
 

10.00 h 
 
Krankenbesuche mit Hauskommunion 

Mo. 13. April  Montag der 2. Osterwoche 

 
Oberwesel 

Liebfrauen 

10.30 h Dankamt der Kommunionkinder 

ab 

Di. 14. April  Dienstag der 2. Osterwoche 

 Perscheid 18.00 h Hl. Messe 
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 Sa. 18. April  Samstag der 2. Osterwoche 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

11.00 h Trauung von Fabian u. Cristina Baumann, geb. 
Cosma u. Taufe von Sohn Julian 

 

Biebernheim 18.00 h Vorabendmesse 
→ Türkollekte für die Messdiener 
im Gedenken an: † Dechant Franz Hartel 
(Jgd.); † Toni u. Margarete Hartel, † Franz  
Josef Hartel; † Maria Kramb, † der Fam. Frie-
senhahn 

So. 19. April  3. Sonntag er Osterzeit 

 St. Goar  10.30 h Feierliche Erstkommunion 

 Wiebelsheim 10.30 h Hochamt 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

10.30 h Wort-Gottes-Feier 

Do. 23. April  Donnerstag der 3. Osterwoche 

 
Oberwesel 15.00 h Eucharistische  Anbetung 
Mutter-Rosa-Kapelle 

Mo. 20. April  Montag der 3. Osterwoche 

 St. Goar 10.30 h Dankamt der Kommunionkinder 

 
Oberwesel 

 

19.00 h Ökumene: Vortrag zur Maria, Mutter-Gottes 

 Sa. 25. April  Hl. Markus, Evangelist, Fest 

 
Langscheid 18.00 h Vorabendmesse zur Kirmes 

im Gedenken an: † Ehel. Josef u. Johanna 
Liesenfeld u. † Angeh. 

 

Urbar 18.00 h Vorabendmesse 
im Gedenken an: † Aloys Müller u. leb. u. 
† Angeh. 

Di. 21. April  Dienstag der 3. Osterwoche 

 Laudert 18.00 Hl. Messe 

evangelisches Gemeindehaus 
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So. 26. April  4. Sonntag der Osterzeit 

 

Perscheid  10.30 h Hochamt 
im Gedenken an: † Ehel. Heinrich u. Anne-
liese Henrich u. † Söhne Reinhold u. 
Gerhard, † Albert u. Lilly Dörr; † Ulrike Hübel 
(Jgd.) u. leb. u. † Angeh. 

 

Oberwesel 
Liebfrauen 

10.30 h Hochamt 
im Gedenken an: † Thea (2. St.A.) u. Walter 
Lahnert u. † Sohn Bernhard (2. Jgd.);  
† Christel Weinheimer; † Margret u. Albert 
Eidam  
u. leb. u. † Angeh. 

Do. 30. April  Donnerstag der 4. Osterwoche 

 Oberwesel 15.00 h Eucharistische  Anbetung 
Mutter-Rosa-Kapelle 

Sa. 02. Mai  
Samstag der 4. Osterwoche 
→ Kollekte für die Hohe Domkirche 

 Dellhofen 18.00 h Vorabendmesse zur Kirmes 

 
Oberwesel 
Liebfrauen 

18.05 h Chorkonzert in der Osterzeit 
mit dem Vokalensemble Oberwesel 

So. 03. Mai  
5. Sonntag der Osterzeit 
→ Kollekte für die Hohe Domkirche 

 St. Goar 10.30 h Hochamt 

 
Damscheid 10.30 h Hochamt 

Di. 28. April  Dienstag der 4. Osterwoche 

 Oberwesel 9.00 h Bibel und Frühstück im Café Global 

Mi. 29. April  Mittwoch, Hl. Katharina v. Siena 

  ab 9.30 h Krankenbesuche mit Hauskommunion 

 Biebernheim 18.00 h Hl. Messe 

Perscheid/ Dellhofen 
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Do., 09. April, 16.00 Uhr Oberwesel, Liebfrauen Offene Kirchenführung 

Do., 09. April, 19.30 Uhr Oberwesel, Pfarrhaus Verwaltungsratssitzung 

Mo., 20. April, 20.00 Uhr Oberwesel,  

ev. Gemeindehaus 

Ökumene: Vortrag zur Maria, 

Mutter-Gottes 

Fr., 24. April, 16.00 Uhr Oberwesel, Liebfrauen Offene Kirchenführung 

Fr., 24. April, 19.00 Uhr Damscheid, GMZ Treffen des lokalen Teams 

Termine 

Bibel und Frühstück 

Gerne laden wir zum gemeinsamen Frühstück und  

anschließendem Betrachten einer Bibelstelle  

(meist des kommenden Sonntagsevangeliums) ein. 

Dienstag, 31. März - Oberwesel, Café Global 

Dienstag, 28. April - Oberwesel, Café Global 

von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Herzliche Einladung! 

Konto der Pfarrei 
Kreissparkasse Rhein-Hunsrück 

Konto: Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus Mittelrhein-Höhe 

IBAN:  DE21 5605 1790 0002 2151 92 

Bitte denken Sie daran, den genauen  

Verwendungszweck anzugeben (Zweck und Ort!). 

Krankenbesuche mit Hauskommunion 

Mittwoch 15. April Seniorenzentrum Oberwesel 

Freitag 17. April Oberwesel 

Mittwoch 29. April Perscheid und Dellhofen 

Das Wort Gottes  

ist für alle da! 

Bild von StockSnap auf Pixabay  

https://pixabay.com/de/users/stocksnap-894430/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2572101
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2572101
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Termine und Aktuelles 

Der Kirchencor Cäcilia Damscheid hat trotz intensiver Bemühungen noch 
keinen neuen Chorleiter gefunden. Nun  hat sich Klaus Fröhlich bereit  
erklärt, übergangsweise die Proben zu übernehmen. Am 12. April  
wollen die Sängerinnen und Sänger die Messe 
mitgestalten. Auch das Singen im Kirmesgotte-
dienst am 21. Juni ist gesichert. Der Kantor  
Michael Steinbach wird dafür einspringen. Die  
Suche nach einer Chorleiterin oder einem Chorlei-
ter geht weiter. Diese sind allerdings sehr rar.  
Wollen wir hoffen, dass der Chor auch in Zukunft 
noch zur Ehre Gottes und zur Freude der Men-
schen tätig sein kann.  

Kirchenchor Cäcilia Damscheid 

Ergebnis der Verwaltungsratswahl 

© Friedbert Simon  



12 

 

Termine und Aktuelles 

Einladung zur meditativen Karfreitagsvesper  
03. April 2026 um 17 Uhr, St. Johann Kirche Damscheid  

Karfreitag - ein Tag der Klage, der Trauer, der Besinnung.  
Am Freitag vor Ostern gedenken Christen des Leidens und Sterbens Jesu 
am Kreuz, mit dem er freiwillig die Sünden der Welt auf sich nahm. Dieses 
Leidensgeschehen ist nun ca. 2000 Jahre vorbei. Mit der Lesung dieser er-
schütternden Passion, mit Kreuzverehrung und symbolischen Grablegung 
denken wir daran zurück. Aber wie können wir daraus heute noch Erkennt-
nisse gewinnen, die in unserem Leben bedeutend sind? 

Auch wenn das Leiden und Sterben Christi weit von uns entfernt ist, weist es 
exemplarisch auf eine Grundwahrheit, vor der wir nicht fliehen können: Leid 
und Tod gehören zum Leben. Wir müssen das annehmen. Und wir wissen, 
oftmals tragen wir unsere kleinen oder auch schweren Kreuze: Sorgen um 
Eltern oder Kinder, Angst vor Krankheit und Tod, Ärger im Beruf, Stress aller 
Art, Traurigkeit. Jeder hat diese Erfahrung. 

Diese Lasten des Lebens spüren alle Menschen - nicht nur Christen. Daher 
sind Sie alle zu unserer Karfreitagsvesper willkommen. Vertiefen wir uns in 
die Leidensgeschichte und denken wir über unsere Lasten und Leiden nach. 
Wir müssen sie zulassen, um sie zu überwinden. Jesus hat dies durch seine 
Passion vorgelebt. Wir laden Sie herzlich ein zu dieser stimmungsvollen  
Meditation! 
        Mechthild Sabel für lokales Team Damscheid 

Komm, geh mit nach Emmaus! 

Das lokale Team Damscheid lädt herzlich ein zu einem Wortgottesdienst am 
Ostermontag, 06. April 2026 um 10.00 Uhr in der Kirche St. Johann in Dam-
scheid. Machen wir uns auf den Weg, wie die Emmaus-Jünger und feiern 
wir gemeinsam Gottesdienst.  
Der anschauliche Gottesdienst ist 
auch für Familien mit Kindern geeig-
net. Anschließend ist Begegnung 
der Gemeinde mit einem guten Glas 
Wein. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!  

Text und Foto: 
Jutta Acht für lokales Team Damscheid  



13 

 

Kommunionkinder 2026 

Erstkommunion am 12. April in Oberwesel, Liebfrauen: 

Erstkommunion am 19. April in St. Goar, Pfarrkirche: 

Aus Oberwesel:  Leon Bappert, Joshua Bartsch, Zoe Bastian,  

     Luca Capellmann, Stephany Druzinic, Greta Kuhn,  

     Elena Laux, Mira Persch, Maya Reichert, Oscar  

     Stahl, Raúl Wessling 

Aus Damscheid:  Matteo Bach, Ole Theis 

Aus Langscheid:  Julia Deckert, Ella Hölz, Justus Labisch 

Aus Laudert:   Vincent Eigenbrodt, Luisa Reitz 

Aus Perscheid:   Marlon Garbe 

Aus Niederburg: Jonas Fey,  Christian Henrich, Henry Maus    

Aus Niederburg:  Lukas Schink 

Aus Urbar:   Elias Bartelmeß , Leno Marschall,  

     Klara Oppenhäuser 

Aus Biebernheim:  Lynn Aruvaino, Raphael Hoffmann 

Aus Werlau:   Nele Egert, Lilly Hahn, Emilia Kräge, Jonas Viertel 

Aus St. Goar:    Charly-Cole Palm 

WIR  
SIND  
DEINE  

FREUNDE 
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Unter dem Thema „Mein Weg in Freundschaft mit Jesus“ haben eine Gruppe 
aus Katechetinnen und Katecheten der Erstkommunionkinder in der Kirche  
einen interaktiven Stationenweg gestaltet. An verschiedenen Stationen in der 
Kirche begegnen die Besucherinnen und Besucher wichtigen Momenten aus 
dem Leben Jesu und können dabei auch selbst aktiv werden.   

Die Stationen sind Orte zum Mitmachen, Nachdenken und Entdecken.  
Sie laden auch Sie ganz persönlich ein, zu ergründen, ob die Geschichten  
Jesu auch mit unserem eigenen Leben zu tun haben.   

Der Weg kann alleine, mit Freunden oder zusammen mit der gesamten Fami-
lie gegangen werden. Nehmen Sie sich Zeit, die Stationen in eigenem Tempo 
zu erkunden, miteinander ins Gespräch zu kommen und auch den ein oder  
anderen Gedanken für Ihr eigenes Glaubensleben mitzunehmen.   

Alle Erstkommunionkinder, Familien, Jugendliche und Gemeindemitglieder 
sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen und den Weg selbst zu erkunden.  

Machen Sie sich auf den Weg und vielleicht entdecken Sie bei dieser Reise 
auch Ihren ganz eigenen Weg in Freundschaft mit Jesus.  

„Mein Weg in Freundschaft mit Jesus“  
Interaktiver Stationenweg in der Kirche St. Martin  

Vom 23. März bis zum 12. April lädt die Kirche St. Martin in  
Oberwesel zu einem besonderen Erlebnis ein.   

Termine und Aktuelles 
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Termine und Aktuelles 

Gemeinsam Brot teilen 
Aktion am Gründonnerstag 

Am Gründonnerstag laden wir die 
Messdienerinnen und Messdiener zu 
einer gemeinsamen Brotaktion ein. 
Gemeinsam wollen wir Brot backen, 
miteinander essen und das frisch ge-
backene Brot anschließend in unsere 
Gemeinden mitnehmen. 

Jesus hat beim letzten Abendmahl 
mit seinen Jüngern Brot geteilt und 
Gemeinschaft gestiftet. Dieses Zei-
chen möchten wir gemeinsam erle-
ben und weitergeben. 

Beginn ist am Gründonnerstag um  
15.00 Uhr. 

Weitere Informationen zur Aktion und 
zur Anmeldung finden Sie auf der 
Homepage unserer Pfarrei:  
www.st-nikolaus-mrh.de 
 

Anmeldeschluss: 29. März 

„Jesus geht den Kreuzweg – 
und wir gehen mit“ 

Am Karfreitag laden wir Kinder,  
Jugendliche und Familien herzlich zu 
einem gemeinsamen Kreuzweg ein. 
Zusammen machen wir uns auf den 
Weg und begleiten Jesus auf seinem 
Weg zum Kreuz. 

An verschiedenen Stationen halten wir 
inne, hören kurze Texte und erleben 
kleine Impulse zum Mitmachen und 
Nachdenken.  

Gemeinsam starten wir an der evange-
lischen Kirche in Oberwesel um 
13.30 Uhr. 

Weitere Informationen und Anmeldung 
finden Sie auf der Homepage unserer 
Pfarrei: 
www.st-nikolaus-mrh.de 
 

Anmeldeschluss: 29. März 

http://www.st-nikolaus-mrh.de
http://www.st-nikolaus-mrh.de
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Termine und Aktuelles 

Detektiv-Rallye am Karsamstag  
Dem Geheimnis auf der Spur 

Am Karsamstag laden wir alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren ein, zu 
Detektivinnen und Detektiven zu werden. Gemeinsam machen wir uns 
auf eine spannende Spurensuche: Was ist in den letzten Tagen mit Je-
sus geschehen? Welche Hinweise finden wir rund um das Grab? 

Bei unserer Detektiv-Rallye erwarten euch verschiedene Stationen mit 
Rätseln, Aufgaben und Hinweisen und Fragen. Schritt für Schritt setzen 
wir die Spuren zusammen und entdecken dabei die Ereignisse der Kar-
woche. 

Die Aktion beginnt am Karsamstag um 12 Uhr und lädt dazu ein, sich auf 
besondere Weise mit der Ostergeschichte zu beschäftigen. 

Alle Kinder, die Lust auf eine spannende Spurensuche haben, sind herz-
lich eingeladen! 

Weitere Informationen und Anmeldung gibt es auf der Homepage des 
Pastoralen Raums: 

www.pr-sanktgoar.de 
 

Anmeldeschluss: 29. März 

http://www.pr-sanktgoar.de
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Termine und Aktuelles 
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Termine und Aktuelles 

Herzliche Einladung zur Taufbaumaktion am Sonn-
tag, dem 03. Mai 2026, um 14.30 Uhr, für alle Kinder, 
die getauft wurden und gerne einen Baum pflanzen 
möchten. 
Im Rahmen eines kindgerechten, fröhlichen Wortgot-
tesdienstes im Wald erfahren wir, wie Gott uns liebt 
und was wir tun können, um die Schöpfung zu schüt-
zen. 
Mitbringen können Sie einen Spaten und eine Fla-
sche Wasser, die Bäume werden bereitgestellt. Wir 
treffen uns an der Kirche in Perscheid. 

Anmeldung im Pfarrbüro.  

Text und Foto: Birgit Kronenberger 

Taufbaumaktion 2026 

Vorankündigung 

Kreuzwegandacht in Damscheid 
 

Die Frauen der kfd Damscheid laden recht herzlich zur 
Kreuzwegandacht am Dienstag, dem 31. März 2026 in die 
Kirche ein. Wir treffen uns um 16.00 Uhr.  
Im Anschluss gibt es einen kleinen Imbiss im Gemeinde-
zentrum St. Johann.  
 

Euer kfd-Team 

© Peter Weidemann  

Termine der kfd Oberwesel 
In diesem Jahr findet die Maiandacht in Dellhofen in der Rheinhöhenhalle am 
Donnerstag, 7. Mai 2026 um 18.00 Uhr statt. Im Anschluss wollen wir den 
Abend gemeinsam bei einer leckeren Vesper im Gutsausschank Goswin 
Lambrich ausklingen lassen. Wir bitten um Anmeldung bis zum 4. Mai 2026 
bei Antonia Silbernagel, 06744-281 oder per Mail: a.silbernagel@t-online.de. 
Ein Fahrservice nach Dellhofen wird ebenfalls angeboten.  

Mitgliederversammlung der kfd am Donnerstag, 28. Mai 2026 um 19.00 Uhr 
im Krönchen. 

Der diesjährige Halbtagsausflug findet am Diens-
tag, 11. August 2026 statt und führt uns nach Ma-
ria Laach.  

Antonia Silbernagel für kfd Oberwesel 
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Vorankündigung 

Zeltlager: 

23. Juli - 01. August 2026 

Kreisjugendzeltplatz Heimbachtal Meisenheim 

 

Hallo Zeltlagerfreunde!  
 

Einfach mal in der Natur sein, den Wald erkunden, am Lagerfeuer sitzen und 
unter freiem Himmel schlafen.  
Wessen Herz jetzt höher schlägt, der ist genau richtig beim Sommerzeltlager 
2026.  
In diesem Jahr erkunden wir den Zeltplatz Heimbachtal in Meisenheim bei 
Bad Kreuznach. Hier schlagen wir unsere Zelte, umgeben von Bäumen an ei-
nem Bachlauf, auf. Gut ausgestattete Sanitäranlagen, eine feste Küche und 
eine große überdachte Fläche bieten beste Voraussetzungen fürs Zelten in 
freier Natur. 
Zum Lagerprogramm gehören wieder Tagesausflüge, vielfältige Workshopan-
gebote, eine Lagerolympiade, ein Zeltlagergottesdienst und natürlich eine 
Nachtwanderung. Ein besonderes Highlight ist das Freibad in direkter Nähe. 
Eine biblische Geschichte begleitet uns über die Tage. Abends am Lagerfeuer 
singen und erzählen wir und lassen den Tag mit einem Abendimpuls ausklin-
gen. 
Die Nachtwache tritt dann ihren Dienst an. Ein erfahrenes Betreuerteam aus 
jungen Erwachsenen und Eltern ist 10 Tage für euch da und freut sich schon 
auf eine gute Zeit im Heimbachtal. 
 
Alter: 9 bis 14 Jahre 
Teilnahmegebühr: 150 Euro, Geschwisterkind zahlt 130 Euro 
Bei Interesse als Betreuer/in oder als Verstärkung im Küchenteam mitzufah-
ren, gerne melden. 
 
Infos bei 
Kath. Pfarrbüro Simmern - Rheinböllen 
Daria Thoi, Gemeindereferentin 
Telefon: 06761-967537 11 oder 0171-1206402 
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Rückblicke 

Weltgebetstag 2026 in Oberwesel 

Zum Weltgebetstag am 6. März hatten Frauen aus Oberwesel und  
St. Goar in die wunderschöne Mutter-Rosa-Kapelle in Oberwesel einge-
laden. Die Liturgie für den Gottesdienst war von Frauen aus Nigeria in 
Westafrika vorbereitet worden. 
Der Bibelvers „Kommt! Bringt eure Last“, war das Thema dieses Weltge-
betstags. Viele nigerianische Frauen müssen ein Leben voller Lasten 
stemmen. Armut, Gewalt, bewaffnete Konflikte, terroristische Überfälle, 
mangelnde Gleichberechtigung und große Sorgen um ihre Kinder be-
stimmen ihren Alltag. All das bewältigen sie im Glauben und im Vertrau-
en auf Gott. 
Auch uns laden sie ein, schwere Lasten Jesus zu Füßen zu legen und in 
seiner Verheißung Ruhe zu finden. 
Im Anschluss an den sehr gut besuchten Gottesdienst ging es ins Café 
Bonsch, um dort gemeinsam Kaffee zu trinken, Kuchen zu essen und 
schöne Gespräche zu führen. 

Text:  
Antonia Silbernagel, 

 Foto: Elke Roder 



21 

 

Rückblicke 

Weltgebetstag 2026 in Damscheid 

Der Weltgebetstag verbindet Menschen über Kontinente hinweg. Er erinnert 
daran, dass wir unsere Lasten nicht allein tragen müssen.  

Im gemeinsamen Gebet entsteht eine Gemeinschaft, die Mut macht, füreinan-
der einzustehen und an einer gerechteren und friedlicheren Welt mitzuwirken. 

In diesem Jahr richteten wir den Blick nach Nigeria. Unter dem Leitwort 
„Kommt! Bringt eure Last“ waren Menschen weltweit eingeladen, ihre Sorgen, 
Hoffnungen und Gebete vor Gott zu bringen. Frauen aus Nigeria erzählten von 
ihrem Glauben, ihrem Alltag und Herausforderungen, denen sie begegnen - 
aber auch von ihrer Hoffnung und ihrer Stärke. 

Im Anschluss an die Gebetsstunde hatte das Team der kfd leckere, landestypi-
sche Speisen zubereitet und wir saßen noch einige Zeit in gemütlicher Runde 
zusammen. 

Text und Foto: Sabine Seckler für kfd Damscheid 
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Rückblicke 

Weltgebetstag 2026 in Perscheid 
Am Freitag, dem 06. März, haben wir auch in Perscheid den Weltgebetstag 
im Mehrzweckgebäude gefeiert. Unter dem Motto: Kommt! Bringt eure Last. 
haben christliche Frauen aus Nigeria den Gottesdienst vorbereitet. Ein neues 
Team Silke Berres, Sabine Freund, Maren Klein und Ramona Seibert empfin-
gen die Teilnehmer, deren Erstaunen beim Eintreten in den vorbereiteten 
Raum, schon die Mühe wert war.  

Durch nigerianische Farben, Kleidung und Tücher gab es eine afrikanische 
Atmosphäre. Auf dem Boden wurde der Kontinent Afrika projiziert und Nigeria 
in lila gekennzeichnet. Nigerias Landschaft wurde auf ganz Afrika ausgelegt, 
im Norden Felsen, in der Mitte Savanne und im Süden der Regenwald. Viele 
Symbole und original nigerianische Accessoires schmückten die Landschaft 
und gaben Inhalte des Gottesdienstes wieder. Es waren viele Leihgaben von 
Annabel Schuler und ihrer Mutter (aus Nigeria). Zu unserem anschaulichen 
und musikalischen Gottesdienst konnte Annabel aus ihrem Leben in Nigeria 
in der Stadt Lagos (frühere Hauptstadt) lebensnah berichten. - Lagos ist so 
groß wie ein Viertel von Deutschland (Bevölkerung) - von Palmen, Meer und 
ihrer Hausschildkröte – von großen Körben, die gefüllt waren mit selbst ge-
ernteten Früchten/Getreide oder Handarbeit, welche auf dem Kopf getragen 
und am Straßenrand verkauft werden. - Um die Toten zu ehren, wurden bei 
deren Beerdigungen, ihr Bildnis auf die Kleidung bedruckt und bei der Beerdi-
gung getragen. Ihre Erzählungen haben uns sehr bereichert.  

Zum Anschluss des Gottesdienstes durften alle Frauen eine eigene Last ge-
danklich an einen Stein binden und in einem Korb, der über ihre Köpfe wan-
derte, hinein legen und ihre Last vor Gott bringen. Wieviel Befreiung aus dem 
Motto des Weltgebetstag spricht, denn es ist ein Geschenk die Lebenslast  

abgeben zu können. 
Bei Kaffee, Tee,  
leckeren Kuchen und 
Gebäck (Poff Poff - 
Rezept aus Nigeria) 
sowie Bananenchips 
und einer kleinen 
Modenschau, ver-
weilten noch viele 
mit Freude länger in 
einem guten Ge-
spräch miteinander. 
Dank allen Mitwir-
kenden und Gästen 
für den tollen Nach-
mittag. 
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Die Vielfältigkeit des Kontinents Afrika  

Rückblicke 

In der Fastenzeit fanden  
traditionsgemäß donnerstags 
wieder die Frühschichten in der 
Liebfrauenkirche statt, die rege 
besucht wurden. Ehrenamtli-
chen Personen der Pfarrei, der 
DJK, kfd und Kolpingsfamilie 
Oberwesel haben diese vorbe-
reitet. Im Anschluss daran traf 
man sich zum gemeinsamen 
Austausch und Frühstück in  
der Vikarie. 

Text und Foto: Hermann-Josef Bappert  

Frühschichten in der Fastenzeit 

Annabell,  
unsere Besucherin aus Nigeria stammend  

Text: Ramona Seibert Bilder: Simone Henrich 
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Rückblicke 

4. Treffen der Kommunionkinder 
Kirchenraum entdecken – Menschenfischer werden 

 
Auf welches Tier tritt die Mutter Gottes? Warum hat der Heilige Steine in der 
Hand? Was bedeuteten die Bilder an der Wand? Diesen und weiteren Fragen 
sind die Kommunionkinder in der Kirche St. Stephanus in Niederburg auf die 
Spur gekommen. 
 

Die Entstehung der Kirche als Gemeinschaft der Glaubenden wurde mit Hilfe 
eines eKamishibais vertieft. Angelehnt an das Motto der Erstkommunion „Ihr 
seid meine Freunde“ beruft Jesus die Apostel Simon Petrus, Andreas,  
Jakobus und Johannes in seine Nachfolge und macht  
Petrus zum „Menschenfischer“. 
 

Im Anschluss bastelten die Kinder einen „Freund  
Jesus“, der sie mit mutmachenden Botschaften  
begleiten soll. 
 

Der abschließende Gottesdienst in der St. Stephanus-
Kirche rundete die Einheit ab und nahm die Eltern und  
Gottesdienstbesuchenden mit auf die Entdeckungsrei-
se in den Kirchenraum. 
 

Die Kirchenrallye ist in der Niederburger Kirche ausge-
legt und kann dort mit Kindern ausprobiert werden. 
Auch eine  
digitale Variante ist dort hinterlegt. Das Erklärvideo fin-
den Sie unter www.st-nikolaus-mrh.de/erstkommunion. 
Die Kommunionkinder treffen sich am 21. März in  
Wiebelsheim. 
 
 

 

Fotos: Pastoraler Raum Sankt Goar | Tobias Petry 
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Rückblicke 

Ein besonderer Nachmittag gehörte ganz den Sternsingerinnen und Sternsin-
gern, die zu Beginn des Jahres mit großem Einsatz unterwegs waren. Als 
Dank für ihren Dienst und ihren Einsatz, auch bei stärkstem Wind und Wetter, 
von Haus zu Haus zu gehen und den Segen zu verteilen, kamen die Kinder 
am 28. Februar im Pfarrhaus in Oberwesel zusammen.  

In fröhlicher Atmosphäre an diesem sonnigen Tag teilten die Sternsingerkin-
der ihre Erinnerungen, die Begegnungen an den Haustüren und wie sie zu-
sammen den Segen zu den Menschen gebracht haben. Im Anschluss stellten 
sich die Sternsinger verschiedenen Rätseln und Aufgaben in der Kirche  
St. Martin. Gemeinsam und mit viel Teamgeist suchten sie verschiedene  
versteckte Gegenstände und lösten so manch kniffliges Rätsel um schluss-
endlich den Schatz in der Kirche zu bergen.  

Und auch nach einer kurzen Pause wurden die Kinder noch einmal kreativ. 
So bastelten und gestalteten sie Sterne, die sie mit unterschiedlichsten  
Formen und Farben schmückten. Beim Basteln stellten die Kinder nochmal 
heraus, worauf sie bei der Aktion am meisten stolz sind. Dies wurde auch als 
ein zentrales Element auf den Sternen fixiert. Somit entstanden viele kleine 
Erinnerungsstücke an eine Aktion, die nur durch den persönlichen Einsatz so 
vieler Kinder möglich ist. Für ihr großartiges Engagement und Einsatz erhiel-
ten die Kinder und Eltern am Ende des Sternsingernachmittags eine Urkunde 
der Pfarrei. 

Dieser Nachmittag war nochmal eine Begegnung miteinander und bot die  
Gelegenheit, sich auszutauschen, miteinander zu spielen und gemeinsam 
von den Erfahrungen der Sternsingeraktion zu erzählen.  
Es wurde sehr spürbar, wie viel Freude und Einsatz in der Aktion steckt.  

Ein ausdrückliches Dankeschön geht dabei an alle Sternsingerinnen und 
Sternsinger, die Licht und Segen zu den Menschen gebracht haben, auch an 
alle Eltern, die sich mit den 
Kindern zusammen auf den 
Weg gemacht haben und 
sie in ihrer Motivation  
gestärkt haben sowie den 
Organisatorinnen und  
Organisatoren.  

Möge Gottes reicher Segen 
euch weiterhin begleiten, 
so wie auch ihr selbst den 
Segen zu den Menschen 
getragen habt. 

Text und Foto: Jonas Reinhardt 

Schenken und beschenkt werden  

Sternsingernachmittag für die Sternsingerkinder in Oberwesel 
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Taufen 

Jonah Muders, Niederburg 08. März 2026 

© Marian Silbernagel 

Darum geht zu allen Völkern und macht alle Menschen   

zu meinen Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters  

und des Sohnes und des heiligen Geistes.  
Matthäus 28, 19.20 

© Marian Silbernagel 

Gott rief zu sich in sein Reich 

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  

und das ewige Licht leuchte ihnen.  

Lass sie ruhen in Frieden. 

† 12. Februar 2026 Charlotte Volkensfeld, Oberwesel 

† 19. Februar 2026 Hilde Kremer, Oberwesel 

† 27. Februar 2026 Alfred Kasper, Niederburg 

† 28. Februar 2026 Silvia Henrich, Niederburg 

† 01. März 2026  Manfred Theis, Urbar 

† 06. März 2026 Inge Laux, Oberwesel 

† 07. März 2026 Walter Beres, Laudert 

† 07. März 2026 Christel Stoffel, Oberwesel 

† 07. März 2026 Ursula van Ark, Oberwesel 
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Niederburg: Mittwoch  

Donnerstag 

Sonntag 

14.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

10.30 Uhr bis 13.30 Uhr 

Oberwesel: Montag 

Donnerstag 

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr   

Perscheid: Mittwoch  

Sonntag  

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr   

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

Urbar: Mittwoch 

Sonntag 

18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

10.30 Uhr bis 11.30 Uhr  

Vorlesestunde 

köb Perscheid Mittwoch, 01. April 15.00 Uhr 

köb Urbar Mittwoch, 01. April 17.30 Uhr 

Zwischen zwei Buchdeckel passt ein  

ganzes Universum. Gehen Sie auf  

Entdeckungsreise in Ihrer Bücherei. 
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SCHMUNZELSEITE 
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Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus Mittelrhein-Höhe 

55430 Oberwesel, Martinsberg 1,  

 06744-94077,  06744-94078  

 info@nikolaus-mrh.de 

www.st-nikolaus-mrh.de 

Kirchengemeinde St. Nikolaus Mittelrhein-Höhe 

Öffnungszeiten  

Pfarrbüro Oberwesel: 

Di. bis Fr.:  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Do.:   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

   Pastor Joachim Fey: 06744-94077 

 Pastor Christoph Bretz: 0176-27719184   

   Lukas Stollhof: 0176-23457024    

  lukas.stollhof@web.de 

Wir  
wünschen 

frohe  
und  

gesegnete 
Ostern. 

© Besim Mazhiqi / Erzbistum Paderborn  

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 02.05.2026 bis 31.05.2026 

Redaktionsschluss: Dienstag, 14. April 2026, 11.00 Uhr 

 

Am Dienstag, dem 

21. April bleibt das 

Pfarrbüro wegen  

einer Fortbildung 

geschlossen. 


